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An der Fachhochschule Brandenburg in der Stadt Brandenburg an der Havel ist für die 
Technologie- und Innovationsberatungsstelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt vorerst befris-
tet bis 31.12.2012 folgende Stelle zu besetzen: 
 

1 Akademische/r Mitarbeiter/in 
Entgeltgruppe E12 TV-L 

Kennziffer: TT 1.2 
 
Aufgabengebiet: 

1. Akquisition und wissenschaftliche Begleitung von Kooperationsprojekten zwischen 
Hochschule und Unternehmen vorzugsweise im Fachbereich Technik 

2. Kooperation mit regionalen Kammern, Verbänden und Netzwerken mit Wirtschafts-
bezug 

3. Marketing und Erstellung von Marketingmaterialien für Wissens- und Technologie-
transferprojekte des FB Technik der FHB  

4. Unterstützung der Unternehmen sowie Wissenschaftler/-innen bei der Einwerbung 
von Forschungsförderung (landes-, bundes-, EU-weit) 

 
Anforderungen: 
Gewünscht wird eine/ein Mitarbeiterin/Mitarbeiter, die/der an der Schnittstelle zwischen 
Technologie und deren Umsetzung in Unternehmen Erfahrungen gesammelt hat.  
Er/Sie sollte kommunikations- und einsatzfreudig sein, eine gute Erfassungsgabe für ingeni-
eurtechnische Problemstellungen haben und fachübergreifend Entwicklungsteams zusam-
menbringen und begleiten können.  
Ein Hochschulabschluss in einer ingenieurtechnischen Fachrichtung ist Voraussetzung, 
Grundkenntnisse in Englisch sollten vorhanden sein. 
Bereitschaft zur Nutzung des für den Technologietransfer eingesetzten CRM-Systems. 
 
Die Fachhochschule Brandenburg strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen an und for-
dert entsprechend qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf.  
Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher Eignung bevorzugt. 
 
 
Bewerber/innen wenden sich bitte mit den üblichen Bewerbungsunterlagen und unter An-
gabe der Kennziffer bis zum 25.05.2012 an den  
 

Präsidenten der 
Fachhochschule Brandenburg 

Personalabteilung 
PSF 2132 

14737 Brandenburg a. d. Havel 
 
Für die Rücksendung Ihrer Unterlagen bei Nichtanstellung wird um Beilage eines ausrei-
chend frankierten Rückumschlages gebeten. 


